
S Ü D A ME RI KA

Papi er kri eg o h n e E n d e

Der Bau
ei n er Papi erf abri k auf

d er ur u g u ayi sc h en Sei t e
a m Gr enzfl u ss z wi sc h en

Ar g e nti ni e n u n d Ur u g u ay
h at i m Ver h äl t ni s

d er b ei d en Lä n d er
f ür p ol i ti sc h e

u n d öko n o mi sc h e
Ver h eer u n g en g esor gt.

S ei t ü ber z wei J a hr e n l i e-
ge n di e Nac h barl ä n der Ar ge n-
ti ni e n un d Ur ug uay i n ei ne m
f ür bei de Nati o ne n k o mpl i -
zi ert e n un d s c hei n bar a us-
wegsl os e n Cl i nc h. Ei n St r ei t,
der al s kl ei ne ar ge nti ni s c he
Pr ot est k un dge b u ng a n der
Gr e nz e a nfi ng u n d si c h n un
z ur i nt er nati o nal e n Kri s e e nt-
wi c kel t hat.

Sz e nari o der St r ei ti gkei t e n
z wi s c he n de n bei de n Mi t-
gl i e dl ä n der n des Mer c os ur
si n d di e Uf er des Fl us s es mi t
Na me n Ur ug uay. Das ge mei n-
s a me Ge wäs s er, ei n Zufl us s
des Rí o de l a Pl at a, bi l det a uf
5 6 7 Ki l o met er n di e Gr e nz e
z wi s c he n de n bei de n s ü d-
a meri ka ni s c he n Nati o ne n.
Doc h ni c ht me hr n ur t erri t ori -
al t r e n nt der Fl us s Ar ge nti ni -
e n u n d Ur ug uay.

Z wi s c he n bei de n Lä n der n
herr s c ht mo me nt a n di e vo n
der l okal e n Pr es s e get a uf t e
" bat al l a del pa pel ", der Pa-
pi er kri e g. Auf ur ug uayi s c he m
Bo de n, na he der St a dt Fr ay
Be nt os i m Bezi r k Rí o Negr o,
wi r d s ei t 2 0 0 4 ei ne ne ue Zel l u-

l os ef a bri k ge ba ut. Hi er s ol l
vo n di es e m J a hr a n der vo m

fi n ni s c he n Ko nz er n Bot ni a ge-
pfl a nzt e Eukal ypt us i n Zel l u-

l os e un d s pät er i n Pa pi er u m-
ge wa n del t wer de n. Doc h ge-
ge n de n Ba u wi r d a uf ar ge nti -
ni s c her S ei t e hef ti g pr ot es-

ti ert. La ut Bür geri ni ti ati ve n
un d U mwel t or ga ni s ati o ne n
vo n Gual e g uayc h ú, der ar ge n-
ti ni s c he n St a dt a m ge-
ge n ü berl i ege n de n Uf er, wer-
de n di e Ab wäs s er der Fa bri k
de n Rí o Ur ug uay ver s c h mut-
z e n. Un d l a ut bi l at er al e m Be-
s c hl us s ge h ört das Ge wäs s er
bei de n Lä n der n u n d mus s vor
Ver s c h mut z ung ges c h üt zt
wer de n. Der Ko nz er n na me
Bot ni a wur de s o a m ar ge nti ni -
s c he n Uf er z u m S yn o ny m f ür
U mwel t ri si ke n, wä hr e n d er
a uf ur ug uayi s c her S ei t e s y m-

b ol i s c h f ür ei ne bes s er e Zu-
k unf t st e ht.

Bot ni a i st der wel t wei t
z wei t gr ö ßt e Pr o d uz e nt vo n
Zel l ul os e, di e ne ue Fa bri k s ol l
r u n d ei ne Mi l l i o n To n ne n Zel -
l ul os e pr o J a hr pr o d uzi er e n.
Di e s ei t de n ac ht zi ger J a hr e n
vo m ur ug uayi s c he n St aat un d
Gel der n der Wel t ba nk unt er-
st üt zt e Pa pi eri n d ust ri e i st
vo n e n or mer Be de ut ung f ür
das kl ei ne La n d. Di e Pfl a n-
z ung vo n Eukal ypt us u n d di e
Pr o d ukti o n vo n Zel l ul os e
bri nge n a usl ä n di s c he Gel der
u n d ne ue I nvest or e n i ns La n d.

Auc h E NCE, di e s pa ni s c he
Ko nk urr e nz vo n Bot ni a, wi r d
si c h a uf ur ug uayi s c he m Bo-
de n ni e derl as s e n; al l er di ngs
ni c ht, wi e ur s pr ü ngl i c h ge-
pl a nt, a m o ber e n Verl a uf des
Ur ug uay. Mi tt e Dez e mber hat-

t e der Chef des Unt er ne h-
me ns, J ua n L ui s Arr eg ui , nac h

ei ne m Tr eff e n mi t de m ar ge n-
ti ni s c he n Pr äsi de nt e n Nést or
Ki r c h ner di e E nt s c hei d ung
z u m St a n d ort wec hs el be-
ka n nt gege be n.

F ür Ur ug uay, das s ei ne
j ü ngst e fi na nzi el l e Kri s e z u
ü ber wi n de n ver s uc ht, st el l e n
di e I nvesti ti o ne n der e ur o päi -
s c he n I n d ust ri egi ga nt e n ei ne
ne ue ök o n o mi s c he Per s pekti -
ve dar. Au ßer de m Exp ort vo n
Ro hst off e n be de ut e n di e Fa-
bri ke n r un d 3 0 0 ne ue di r ek-

t e u n d 2. 5 0 0 i n di r ekt e Ar-
bei t s pl ät z e f ür di e ar g ge be u-

t el t e Regi o n.

" Ök ol o gi sc h
u n b e d e n kl i c h"

A m ar ge nti ni s c he n Uf er des
Fl us s es mag ma n si c h f ür
di e makr o ök o n o mi s c he Rec h-
n ung vo n Ur ug uays Pr äsi de nt
Ta bar é Váz q uez j e d oc h
ni c ht begei st er n. Di e d orti ge n
Ei n wo h ner pr ot esti er e n mi t

f ür Ur ug uay s e hr s c h mer z vol -
l e n Mi tt el n gege n di e vo n i h-

ne n bef ür c ht et e Was s er ver-
s c h mut z u ng: Si e erri c ht e n
St r a ße ns perr e n. Bes o n der s i n
Gual eg uayc h ú, ei ner St a dt,
der e n Ha u pt ei nk o m me ns-
q uel l e der Ök o- To uri s mus i st,
mac he n Pr ot est be weg unge n

a uf si c h a uf mer ks a m. Z wi -
s c he n Fr ay Be nt os a uf ur u-
g uayi s c her un d Gual eg uay-
c h ú a uf ar ge nti s c her S ei t e er-
st r ec kt si c h di e S a n Martí n-
Br üc ke, di e s c h nel l st e Pas s a-
ge vo n Ar ge nti ni e n nac h Ur u-
g uay. Ber ei t s s ei t ü ber ei ne m
J a hr f a hr e n n ur we ni ge L K Ws
ü ber di e Br üc ke, vo n de n vi e-

l e n ar ge nti ni s c he n Pri vatf a hr-
z e uge n, der e n Pas s agi er e i hr e
S o m merf eri e n a n Ur ug uays
St r ä n de n ver bri nge n wol l e n,
ga nz z u s c h wei ge n. Ei n Des as-
t er f ür ei n La n d wi e Ur ug uay,
das i n S ac he n Ha n del u n d
To uri s mus gr ö ßt e nt ei l s vo n
s ei ne m gr o ße n Nac h bar n
l e bt.

S o mi t bl ei bt ei ne Br üc ke
de n ga nz e n S o m mer d ur c h
vo n de n ar ge nti ni s c he n Akti -
vi st e n ges perrt. Auc h di e
r estl i c he n z wei Br üc ke n, di e
di e bei de n Lä n der ver bi n de n,
s pi el e n ei ne Rol l e i m Ko nfl i kt.
1 0 4 Ki l o met er n ör dl i c h vo n
Gual eg uayc h ú wi r d der
Gr e nz ü ber ga ng z wi s c he n Co-

l ó n un d Pays a n d ú i m mer wi e-
der wä hr e n d l a nger Zei t s pa n-
ne n vo n De mo nst r a nt e n ge-
s perrt. Let zt e n S o m mer ka-
me n 1 5 0. 0 0 0 To uri st e n we ni -

ger a us Ar ge nti ni e n a n di e
St r ä n de u n d Res s ort s des
Nac h barl a n des; a uc h i n di e-
s e m J a hr i st kei ne Bes s er ung
i n Si c ht. Ur ug uay, des s e n
S o m mer si c h vo n Dez e mber
bi s Fe br uar er st r ec kt, mus s-

t e 40 0 Mi l l i o ne n US Dol l ar a n
Verl ust e n ver z ei c h ne n, ge-
na u di e Häl f t e der I nvesti ti o n
Bot ni as a uf ur ug uayi s c he m
Bo de n.

Wä hr e n d i n Ar ge nti ni e n
wei t er hef ti g pr ot esti ert wi r d,
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u nt er ni m mt Pr äsi de nt Ki r c h-
ner her zl i c h we ni g. S o wer de n
di e ges perrt e n St r a ße n, al l e-
s a mt a uf ar ge nti ni s c her S ei t e,
ni c ht a uf gel öst. Di e l okal e
Ge n dar meri e ka n n o h ne Be-

f e hl der l okal e n o der nati o na-
l e n Aut ori t ät e n ni c ht ei n-
s c hr ei t e n. Ki r c h ner st ec kt i n
ei ner a us wegl os s c hei ne n de n
Si t uati o n. S ei ne öff e ntl i c he n
u n d me di e nf r e un dl i c he n Ver-
s pr ec he n, si c h gege n de n Ba u
der Fa bri k ei nz us et z e n, be-
r e ut der Pr äsi de nt he ut e.
De n n al l e a nger uf e ne n i nt er-
nati o nal e n Or ga ne ha be n i n
Gut ac ht e n best äti gt, das s
kei n o der n ur ei n s e hr geri n-
ges Ri si k o f ür di e ge mei ns a-
me n Ge wäs s er best e ht.

I nt er n ati o n al e
Di pl o mati e

Ei ne n S c hri tt z ur üc k ka n n
si c h Ki r c h ner ka u m erl a u be n.
Näc hst es J a hr, das J a hr der
vor ges e he n Öff n u ng der u m-
st ri tt e ne n Fa bri k, wi r d i n Ar-
ge nti ni e n ge wä hl t. Da darf
Ki r c h ner i m Duel l mi t de m
Nac h bar n ni c ht al s Verl i er er
a bs c h nei de n. Vi el e i nt er ne
Pr o bl e me, wi e et wa Korr u pti -
o nsf äl l e un d Ma ngel a n Si -
c her hei t, wur de n des hal b
pr akti s c her wei s e z ur S ei t e ge-
s c h o be n, s c hei n bar u m si c h
a uf de n St r ei t mi t Ur ug uay
k o nz e nt ri er e n z u k ö n ne n.

Wei l Ur ug uay ni c ht ei n-
s c hr ei t e n ka n n u n d Ar ge nti ni -
e n ni c ht ei ns c hr ei t e n wi l l ,
wur de der " kl ei ne" St r ei t z u m
di pl o mati s c he n Pr o bl e m a uf
h öc hst er E be ne. A m 1 3. J ul i
2 0 0 6 ka m der Fal l er st mal s
nac h De n Haag. Hi er wur de
Ar ge nti ni e ns F or der u ng, de n
Ba u Bot ni as ei nz ust el l e n, mi t
Vi er z e h n z u Ei ns Sti m me n a b-
gel e h nt.

A m 6. S e pt e mber war der
Mer c os ur a n der Rei he. Auc h

hi er erl i tt Ar ge nti ni e n ei ne

Ni e derl age. Dort f ol gt e ma n
de m Ar g u me nt des ur ug uayi -
s c he n Pr äsi de nt e n Ta bar é
Váz q uez, di e Pr ot est e ver-
sti e ße n gege n de n Vert r ag
vo n As u nci ó n, l a ut de m z wi -
s c he n Lä n der n des Mer c os ur
di e f r ei e War e nzi r k ul ati o n ge-
wä hrl ei st et s ei n mus s. De n

gr ö ßt e n Rüc ks c hl ag erl i tt Pr ä-
si de nt Nést or Ki r c h ner j e-
d oc h, al s di e Wel t ba nk si c h

f ür Ur ug uay a us s pr ac h. Mi t 2 3
Sti m me n u n d ei ner Gege n-
sti m me bes c hl os s si e, 1 7 0
Mi l l i o ne n US- Dol l ar a n Unt er-

st üt z ung f ür de n Ba u der Fa-
bri k z ur Verf üg u ng z u st el l e n.

Pol i ti sc h e Ke hrt we n d e
Wä hr e n d di e Pr ot est e un d

St r a ße ns perr e n a n da uer n,
s uc ht di e P ol i ti k nac h ei ner
Lös ung un d ei ner mögl i c he n
Ver s ö h n ung. Noc h Anf a ng
Nove mber hatt e n Ta bar é
Váz q uez u n d Nést or Ki r c h ner
a nl äs sl i c h des i ber oa meri ka-
ni s c he n Gi pf el t r eff e ns i n Mo n-

t e vi de o ni c ht mi t ei na n der
s pr ec he n wol l e n. Nu n s ol l ei n
uner wart et er Akt e ur i m Nac h-
bar st r ei t f ür S c hl i c ht ung s or-
ge n: Der Kö ni g vo n S pa ni e n
hat J ua n Ant o ni o Yá ñez Bar-
n ue vo, S pa ni e ns U N O- Bot-
s c haf t er, Ri c ht u ng S ü da meri -
ka ges a n dt, u m de n Di al og
z wi s c he n Ur ug uay u n d Ar ge n-
ti ni e n z u f ör der n. Er s ol l n u n
ei ne Art Fa hr pl a n f ür di e Ko n-
fl i ktl ös u ng a uf st el l e n.

Auc h Br asi l i e ns Pr äsi de nt
Lul a s ol l t e ur s pr üngl i c h a us-
hel f e n, d oc h di es er wei gert e
si c h, i m " Br u der st r ei t" z u ver-
mi tt el n. Di e Regi er ung Fi n n-

l a n ds e be nf al l s ri ef z u m Di a-
l og z wi s c he n de n bei de n Lä n-
der n a uf. Doc h di e Regi er u ng
Ur ug uays wei gert si c h, mi t
de m ar ge nti ni s c he n Ge-
ge n ü ber z u s pr ec he n, s ol a nge
di e Gr e nz e n bl oc ki ert bl ei be n.

F ür Ta bar é Váz q uez be de u-
t et di e Unt er st üt z u ng des Fa-
bri k ba us ü bri ge ns ei ne p ol i ti -
s c he Ke hrt we n de. De n n der
Pl a n, di e wel t gr ö ßt e Zel l ul o-
s ef a bri k a uf ur ug uayi s c he m
Bo de n z u i mpl a nti er e n, gi ng
vo n Váz q uez' Vor gä nger J or ge
Batl l e a us. Vor s ei ne m A mt s-
a nt ri tt a m 1 . Mär z 2 0 0 5 o p p o-
ni ert e n Váz q uez un d s ei ne
Part ei , di e l i nks ori e nti ert e
Fr e nt e A mpl i o, gege n di e Er-
ri c ht ung vo n Bot ni a. Nu n ver-
t ei di gt Ur ug uays Pr äsi de nt
de n Ba u ve he me nt.

Zu m S c h ut z e der ber ei t s z u
7 0 Pr oz e nt f erti ggest el l t e n An-

l age ri ef Váz q uez k ur z z ei ti g
s ogar di e Ar mee z ur Hi l f e, u m
mi t r u n d h u n dert Ma n n di e

r un d 5 5 0 Hekt ar Fi r me ngel ä n-
de z u bes c h üt z e n. Ki r c h ner
bez ei c h net e di e mi l i t äri s c he
Be wac h u ng ei ner pri vat e n Fi r-
ma al s " ei ne Bel ei di g ung" s ei -

nes La n des.
Di e U mwel t s c h üt z er i n des

wol l e n di e Pr ot est akti o ne n
s ogar n oc h a us wei t e n. A m
ver ga nge ne n Di e nst ag be-
s c hl os s e n si e, di e S c hi ff s ver-
bi n d unge n z wi s c he n bei de n
Lä n der n z u bl oc ki er e n. S o s ol -

l e n di e Fä hr e n u nt er ne h me n i n
Bu q ue b us bes et zt wer de n,
das al s ei ner der wi c hti gst e n
Zu bri nger f ür de n To uri st e n-
ver ke hr gi l t. Ei n ne ues Ka pi t el

i m e n dl os e n Pa pi er kri eg.

Phili p Cr o wt her

_____________________
Phili p Cr o wt her ar beit et

zur zeit für di e i n Mo nt e vi de o
ersc hei ne n de Tages zeit u ng

" El País".
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